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Mit dieser Neuauflage ist Kornelia Rappe-Giesecke 
ein Meisterwerk gelungen. Galten die früheren 
Ausgaben doch bereits als Standard der 
Supervisions-Ausbildung. Die vierte Auflage 
erscheint in völlig überarbeitetem Layout. Sie 
ist jetzt farbig, mit Kästen und Überblicksgrafiken 
versehen. Der Text wurde überarbeitet 
und aktualisiert, das erste Kapitel neu geschrieben. 
Und das hat sich gelohnt. Das triadische 
Denken, in das Rappe-Giesecke bereits 
in ihrem Buch Karriereberatung eingeführt 
hat, wird hier meisterhaft auf Supervision angewandt 
und schafft damit noch mehr Klarheit. 
Das Buch liest sich trotz der Informationsdichte 
flüssig und der modulartige Aufbau 
fördert das selektive Lesen und ein späteres 
Nachschlagen. 
Das Buch empfiehlt sich für alle, die sich 
für Gruppen und Teamsupervision interessieren, 
die Supervision anbieten oder es erlernen 
möchten. Es lohnt sich auch für jene, die bereits 
eine frühere Ausgabe erworben haben. 
Abgesehen vom Informationsgehalt und der 
Leselust, ist es ein Vergnügen zu beobachten, 
wie sich Supervision auch in der Selbstbeschreibung 
entwickelt. Es ist ein gelungener 
Beitrag zur Professionalisierung und Qualitätssicherung 
eines Berufszweiges. Für dieses 
Buch gebührt nicht nur der Autorin Kornelia 
Rappe-Giesecke sondern auch dem Springer 
Verlag Anerkennung. Diese Ausgabe ist optisch 
ein Genuss. Die Lektüre dieser Ausgabe 
macht einfach Spaß. Ein Buch, das in jede Supervisions- 
und Coaching-Bibliothek gehört. 
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